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JUGENDFEUERWEHR IM LÖSCHZUG 

Löschzugkommandant BI Manfred Schörghofer 

VORWORT 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Nach einem bewegten und herausfordernden Feuerwehrjahr, dür-

fen wir Euch wieder eine neue Ausgabe unseres Dürrnberger Flori-

an präsentieren. Besonders der Jahresanfang 2019 hatte es in 

sich. Mit den anhaltenden Schneefällen in den ersten Jännerwo-

chen wurde die Situation auf den Straßen und den Dächern immer 

kritischer. Nachdem wir vorsorglich das Dach am Feuerwehrhaus vom Schnee befrei-

ten und kein Ende der Schneefälle in Sicht war, unterstützten wir zahlreiche Hausbe-

sitzer, da diese keine Fachfirmen mehr erreichen konnten. Auch im benachbarten 

Berchtesgaden, welches zum Katastrophengebiet erklärt wurde, mussten wir zur Hil-

feleistung ausrücken. Ebenso hatten wir auch viele Erfolge im Bewerbswesen zu ver-

zeichnen und freuten uns darüber hinaus auf einen erfolgreichen Start unserer Ju-

gendarbeit. Näheres dazu auf den folgenden Seiten. So hoffe ich, dass ihr viel Freude 

beim Durchblättern des Dürrnberger Florian habt und wünsche ein gutes Jahr 2020.  

BI Manfred Schörghofer 

Im Jahr 2018 hat der Löschzug Bad Dürrnberg damit be-

gonnen, den Weg der Jugendarbeit mit einem neuen Kon-

zept zu starten. Ziel dieses neuen Konzeptes ist es, in 

mehreren Schritten, eine starke Feuerwehrjugendgruppe 

auch am Löschzug Bad Dürrnberg zu etablieren und somit 

durch die wichtige Jugendarbeit, auch nachhaltig immer 

wieder Kinder frühzeitig für den aktiven Dienst in der Feu-

erwehr zu begeistern. Bereits im ersten Jahr konnten mit 

Simon Schörghofer und Sebastian Daringer zwei Mitglieder 

aufgenommen werden, die erstmals Ihren Spind im Feuer-

wehrhaus Dürrnberg bezogen haben. Ende 2019 folgte nun mit Johannes Aschauer 

ein weiteres Mitglied, welches bereits mit viel Freude bei den wöchentlichen Übungen 

mit dabei ist. 



 

 

JUGENDFEUERWEHR IM LÖSCHZUG 

Treffpunkt für diese wöchentli-

chen Übungen ist das Feuer-

wehrhaus Dürrnberg, wo die 

Kids ihre Uniformen und Helme 

im eigenen Spind immer griffbe-

reit haben. Die Übungen selbst 

werden im Rahmen der Feuer-

wehrjugend Hallein, also mit al-

len Mitgliedern aus der Haupt-

wache und des Löschzuges 

durchgeführt. In der Feuerwehrjugend werden die Kinder spielerisch auf den späteren 

Feuerwehralltag vorbereitet. Bei den zahlreichen Ausflügen, Zeltlagern, Übungsaben-

den und Ausrückungen stehen Spannung, Spiel und Spaß sowie das spielerische Er-

lernen von Tätigkeiten im Vordergrund. Bei Wissenstests, Bewerben sowie den jährli-

chen Erprobungen, müssen die Kinder und Jugendlichen aber auch ihr Wissen und 

Können unter Beweis stellen.  

Unsere Dürrnberger Feuerwehrjugend hatte bereits die Gelegenheit am „24 Stunden 

Tag“ teilzunehmen, bei dem die Kids 24 Stunden im Feuerwehrhaus anwesend sind 

und dabei zu mehreren speziell vorbereiteten Einsätzen gerufen werden. In diesem 

Zuge wurde unter anderem auch ein Einsatzszenario am Dürrnberg beübt, bei dem die 

Kids gezeigt haben was sie schon alles können.  

Aber auch bei Bewerben waren unsere jungen Kameraden bereits aktiv und so nah-

men Simon und Sebastian bereits am Feuerwehr-Wissensspiel teil. Simon konnte 

auch bereits beim Landesfeuerwehrjugendbewerb in Adnet das Abzeichen in Bronze 

erlangen.  

Es tut sich viel in der Feuerwehrjugend und wir würden uns natürlich über einen weite-

ren Zulauf freuen. Wenn du also zwischen 10 und 14 Jahre alt bist und Kameradschaft 

und Teamgeist erleben möchtest, dann komm auch DU zur Feuerwehrjugend. Melde 

dich einfach unverbindlich bei unseren Kameraden des Löschzug Bad Dürrnberg, per 

Mail oder Facebook (siehe letzte Seite). Wir freuen uns auf DICH! 



 

 

FEUERWEHRCHRONIK - TEIL 3 

In den letzten Ausgaben des Dürrnberger Florian haben wir bereits das Feuerwehrwe-

sen am Dürrnberg von den Anfängen der Feuerbekämpfung bis zur Aufstellung der 

ersten Hydranten im Jahr 1928 vorgestellt...  

 

 

 

 

 

 

1936 - Eine heitere Begebenheit anläßlich einer gemeinsamen Hauptübung der 

Werksfeuerwehr des Salzbergbaues mit der Freiwilligen Feuerwehr Dürrnberg beim 

Aiglbauer. Auszug aus dem Bericht zu dem Ereignis vom 19.04.1936.  

Bei der Anfahrt der Werksfeuerwehr ist bei der sogenannten Kammelhöhe die 

Schlauchhaspel durch Achsbruch unbrauchbar geworden, was nebenbei bemerkt, 

große Heiterkeit bei der Freiwilligen Feuerwehr hervorrief und ist daher die Werksfeu-

erwehr trotz ihres großen Vorsprunges sehr viel später in die Lage gekommen anzu-

greifen. Durch den Ausfall des Kameraden „Florian Schlauchhaspel“ ist der weitere 

Verlauf der so schönen Übung natürlich nicht mehr das gewesen, was so bei Beginn 

derselben, zu werden versprochen hat und ist deshalb die ganze Mannschaft, samt 

deren Offizieren, einem Trauerkondukte gleich, in ihre Institutionen eingerückt, um 

sich sogleich zu einer Trauersitzung im Gasthaus Schusterwirt wieder einzufinden. 

Nach kurzer Zeit waren alle Anwesenden schon ziemlich feucht vor Rührung und im 

Gedenken ihres Verunglückten. Daß vielen der Beteiligten das Ableben des Genann-

ten derart nahe gegangen sein muß geht daraus hervor, daß man noch bis in die spä-

te Nacht hinein deren Trauergesängen vernehmen konnte. Wie es diesem Kamera-

den dann weiter ergangen ist entzieht sich unserer Kenntnis. Fest steht nur das Eine, 

daß die Gattinnen dieser Helden anderer Meinung waren und dieses hierzu nötige 

Verständnis nicht aufbringen konnten und beweist dies eine Eingabe an die Obrigkeit, 

deren Wortlaut hier wiedergegeben ist: 

1935 - Dürrnberger Gemeindevertreter, Feuer-

wehrmitglieder, Schützen sowie Gauvertreter 

der Feuerwehr 

1.R.sitz.v.l.: Hptm. Johann Angerer  

1.R.steh.v.r:: Hptm. Johann Potschacher 

2.R.steh.4.v.l.: Hptm. Franz Kurz 



 

An die Kommanden der beiden Feuerwehren in Dürrnberg !  

Die Vorkommnisse des 19.04.36 zwingen uns Frauen mit einer Bitte, bzw. Frage an 

Sie heranzutreten, ob es nicht möglich wäre, in Zukunft bei Übungen, die improvisier-

ten Löschaktionen doch wieder mit Wasser vorzunehmen, da bei dem vielen Hantieren 

mit so vielen Bieres, unsere Männer in derart deformierten Zustand nach Hause kom-

men, so daß es Tage dauern wird, bis diesen wieder ein halbwegs menschenähnli-

ches Aussehen zurückgegeben werden kann.  

Unterzeichnet 17 leidgeprüfte Frauen.  

Die Namen dieser Unterfertigten dürfen wegen Gefährdung der zuständigen Sicherheit 

nicht bekannt gegeben werden. 

1938 - Eingemeindung nach Hallein 

Alles andere als heiter ging es in den nächsten Jahren zu. Im Jahre 1938 erfolgte der 

Anschluß Österreichs an das Deutsche Reich. Die Selbständigkeit der Gemeinde 

Dürrnberg ging mit der Eingemeindung nach Hallein zu Ende. Die FF Dürrnberg wurde 

ein Löschzug der Stadtfeuerwehr. Der jeweilige Löschzugskommandant wurde Mit-

glied des Kommandos und war dem Stadtfeuerwehrkommandanten voll verantwortlich. 

Im selben Jahr wurde die erste Motorspritze angeschafft. Aufgrund des Einrückens 

vieler Wehrmitglieder zum Militärdienst wurden in den folgenden Jahren vor allem älte-

re Mitglieder sowie Jugendliche zum Dienst in der Feuerwehr herangezogen. 1942 

und 1943 bestand eine HJ-Schar mit 15 Jugendlichen, 1944 scheinen im Mann-

schaftsstand sogar 17 Mädchen auf. 

 

 

FEUERWEHRCHRONIK - TEIL 3 

1943 - Der Brand des Klosters von 

Hallein erforderte auch den Einsatz 

von Kräften des Dürrnbergs 



 

 

FLORIANIFEIER 2019 

Am 4. Mai 2019 fand die alljährliche Florianifeier des Löschzug Bad Dürrnberg statt. 

Bei bewölkten Himmel und leichtem Regen, begab sich der Festzug vom Feuer-

wehrhaus zur Wallfahrtskirche Maria Dürrnberg. 

In Begleitung der Bergknappenmusikkapelle, den Ehrengästen sowie der anwesen-

den Abordnung der Hauptwache Hallein und der Nachbar- und Patenfeuerwehren, 

war es auch dieses Jahr ein feierlicher Marsch zum Festgottesdienst. Nach dem 

Gottesdienst durch den hochwürdigen Pfarrer und Feuerwehrkurat Roman Eder er-

folgte die Kranzniederlegung sowie der abschließende Festakt, welcher aufgrund 

der Witterungsbedingungen in der Wallfahrtskirche stattfand. Neben den Anspra-

chen von LZ-Kommandant BI Manfred Schörghofer, Ortsfeuerwehrkommandant 

und AFK 3 Tennengau BR Josef Tschematschar jun. Bezirksfeuerwehrkomman-

dant und designierter Landesfeuerwehrkommandant OBR Günter Trinker und Bür-

germeister Alexander Stangassinger, fanden die für dieses Jahr vorgesehenen Be-

förderungen und Auszeichnungen statt. 

Die Florianifeier 2019 wurde ebenso genutzt um sich beim ehemaligen Obmann der 

Theatergruppe am Dürrnberg Stefan Bräunlinger und bei der ehemaligen Ortsbäu-

rin Monika Lindenthaler für die gute und langjährige Zusammenarbeit zu bedanken.  

Ein herzlicher Dank für die immer kameradschaftliche Zusammenarbeit galt auch 

Manfred Lainer von unserer Nachbar- und Patenfeuerwehr Oberau, welcher sein 

Amt als stellvertretender Löschzugsführer in jüngere Hände übergab.  

Zudem wurde die Florianifeier auch genutzt um sich bei unseren Marketenderinnen 

Verena Brochenberger und Melanie Essl, welche ihre Tätigkeit im Löschzug nach 

der nächsten Ausrückung beenden zu bedanken.  

 

ANGELOBUNG 

Zum Feuerwehrmann angelobt wurde PFm Alexandra Foisel  

BEFÖRDERUNGEN 

V Alfred Aschauer zum Oberfeuerwehrmann 

V Martin Steiner zum Löschmeister im Mannschaftsstand 

HFm Nikolaus Brüggler zum Löschmeister im Mannschaftsstand 

 



 

 

Die  jährliche Florianifeier ist auch jedes Jahr Anlass  

für Auszeichnungen verdienter Kameraden. 

 

VERDIENSTZEICHEN 3. STUFE DES SALZBURGER 

LANDESFEUERWEHRVERBANDES 

OLm Markus Putz 

 

VERDIENSTZEICHEN 3. STUFE DES ÖSTERREICHISCHEN  

BUNDESFEUERWEHRVERBANDES 

BI Manfred Schörghofer  

 

MEDAILLE FÜR 40 JAHRE TÄTIGKEIT IM FEUERWEHR- UND                        

RETTUNGSWESEN 

OLm Helmut Schörghofer  

 

MEDAILLE FÜR 50 JAHRE TÄTIGKEIT IM FEUERWEHR- UND                        

RETTUNGSWESEN 

HLm Friedrich Gruber  



 

FEUERWEHRBALL 2019 

Am Samstag, den 9. Februar 2019 fand der Maskenball des Löschzug Bad Dürrnberg 

wieder in der Turnhalle der Volksschule Bad Dürrnberg statt. Der Veranstaltungsort 

hat sich bereits hervorragend etabliert. 

Einen wichtigen Beitrag zum Gelingen des Balles leisteten wieder viele Besucher 

durch ihre Kreativität bei der Maskierung. Dieses Engagement fand bei der bereits ob-

ligaten Maskenprämierung ihre Anerkennung. Für beste Unterhaltung sorgte erstmals 

die Band „Repeat it“, welche das eine oder andere Tanzbein zum Schwingen brachte. 

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren des Feuerwehrballes für die finanzielle Unter-

stützung und die Sachspenden für die Tombola. Der Dürrnberger Bevölkerung gilt ein 

herzlicher Dank für die zahlreichen Spenden am Ball und während des Kartenvorver-

kaufes. Die Einnahmen aus Veranstaltungen und Spenden werden zum Ankauf von 

wichtigen Materialien und Gerätschaften verwendet.  

 



 



 

 

NEUER KAMERAD 

 

MARKETENDERINNEN 

Nach langjährigen wertvollen Diensten als Marketen-

derinnen hatten Verena Brochenberger und Melanie 

Essl zu Fronleichnam 2019 ihre letzte Ausrückung 

für den Löschzug Bad Dürrnberg. Bereits im Zuge 

der letzten Florianifeier würdigte der Löschzug Bad 

Dürrnberg offiziell die vielen geleisteten Stunden, für 

die wir uns auf diesem Wege nochmals recht herzlich bedanken möchten.  

Daher sind wir wieder auf der Suche nach neuen Marketenderinnen und es wäre 

schön wenn sich für diese ehrenvolle Aufgabe wieder einige melden würden. Falls ihr 

Interesse habt oder jemanden kennt der mit uns Kameradschaft leben möchte bitte 

meldet euch einfach bei einem Mitglied unseres Löschzuges.  

Rasmus Salmhofer ist seit März 2019 Mitglied im Lösch-

zug Bad Dürrnberg und befindet sich derzeit in der inter-

nen Grundausbildung. Nach einigen Übungen an denen 

Rasmus als Zuschauer teilgenommen hat, freuen wir uns 

über den Eintritt in den aktiven Dienst als Probefeuerwehr-

mann und wünschen ihm alles Gute für seine Zukunft im 

Löschzug Bad Dürrnberg 



 

Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb  

BEWERBSWESEN 

Beim Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb Tennengau in Oberalm am 15. Juni 2019 nah-

men zahlreiche Gruppen aus dem Salzburger Land sowie den umliegenden Bundes-

ländern teil. Bei anfangs idealen Witterungsbedingungen, später jedoch auch durch-

wachsenen Bedingungen, ging dieser Bewerb über die Bühne. 

Auch der Löschzug Bad Dürrnberg stellte für diesen Bewerb eine überwiegend junge 

Gruppe. Die Bewerbsgruppe des Löschzuges trat in den Kategorien Bronze und Silber 

an. Nach monatelangem Training konnte die Bewerbsgruppe so ihr Können in den Be-

werbsdisziplinen „Löschangriff“ und „Staffellauf“ unter Beweis stellen. 

Die Teilnehmer der Bewerbsgruppe: OBm Christoph Gruber, Lm Nikolaus Brüggler, 

OFm Roman Angerer, OFm Lukas Gruber, OFm Johannes Höllbacher, OFm Jan 

Salmhofer, Fm Florian Höllbacher, Fm Manuel Angerer, Fm Alexandra Foisel. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den Betreuern und Trainern der Bewerbsgruppe OBm 

Christoph Gruber, Lm Michael Höllbacher und BI Josef Brüggler. 

Großes Lob und Anerkennung gebührt aber vor allem auch unserem Löschzugskom-

mandanten BI Manfred Schörghofer, welcher als Bezirkssachbearbeiter für das Be-

werbswesen im Tennengau den Bezirksbewerb leitete. Durch seine gewohnt exakte 

und verlässlich ruhige Art war der Bewerb perfekt durchorganisiert und so eine Berei-

cherung für das Bewerbswesen in der Feuerwehr.          

Solche Bewerbe gehören zu unserer Feuerwehrausbildung und spiegeln sich durch 

einen gut ablaufenden Einsatz wieder. 



 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb 

BEWERBSWESEN 

Alle zwei Jahre findet der Salzburger Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Bronze und 

Silber statt, bei dem sich zahlreiche Gruppen aus dem Bundesland Salzburg sowie 

aus dem In- und Ausland einfinden, um gegeneinander anzutreten. Für die einen gilt 

es das jeweilige Abzeichen in Bronze oder Silber zu erringen, die anderen trainieren 

jahrelang, um bei der Siegerehrung ganz oben zu stehen. Rund 2500 Teilnehmer tra-

ten in über 200 Gruppen gegeneinander an. Der Löschzug Bad Dürrnberg stellte sich 

mit zwei Bewerbsgruppen dieser Herausforderung.  

Beide Gruppen erreichten beim diesjährigen Bewerb in Grödig ihre gesteckten Ziele 

und wir dürfen besonders der noch jungen Bewerbsgruppe 1 zum Erreichen des sil-

bernen Leistungsabzeichens gratulieren.  

Die Teilnehmer der Bewerbsgruppe Dürrnberg 1, traten in den Kategorien Bronze und 

Silber ohne Alterspunkte und die Bewerbsgruppe Dürrnberg 2 in der Kategorie Bronze 

mit Alterspunkte an. 

Bewerbsgruppe Dürrnberg 1: Lm Josef Brüggler, Lm Nikolaus Brüggler, OFm 

Roman Angerer, OFm Lukas Gruber, OFm Johannes Höllbacher, OFm Jan Salm-

hofer, Fm Florian Höllbacher, Fm Manuel Angerer, Fm Alexandra Foisel. 

 

Bewerbsgruppe Dürrnberg 2: BI Manfred Schörghofer, BI Josef Brüggler, OBm 

Christoph Gruber, OLm Markus Putz, OLm Helmut Schörghofer, Lm Josef 

Schörghofer, Lm Michael Höllbacher, Lm Reinhold Gruber, Lm Johann Lindenthaler.   



 

Oberbayrischer Feuerwehrleistungswettbewerb                                                                      

& Deutsches Bundesleistungsabzeichen 

BEWERBSWESEN 

Den Abschluss einer sehr erfolgreichen Bewerbssaison für die noch junge Bewerbs-

gruppe Dürrnberg 1 bildete am 20. Juli der Oberbayrische Feuerwehrleistungswettbe-

werb und das Deutsche Bundesleistungsabzeichen in Berchtesgaden.  

 

Die Bewerbsgruppe Dürrnberg 1 bestehend aus den Mitgliedern Lm Josef Brüggler, 

Lm Nikolaus Brüggler, OFm Roman Angerer, OFm Lukas Gruber, OFm Johannes 

Höllbacher, OFm Jan Salmhofer, Fm Florian Höllbacher, Fm Manuel Angerer und Fm 

Alexandra Foisel, konnte am Bewerbstag in Berchtesgaden alle gesteckten Ziele errei-

chen.  

 

Folgende Abzeichen wurden erreicht: 

• Oberbayrisches Leistungsabzeichen in Bronze 

• Oberbayrisches Leistungsabzeichen in Silber 

• Deutsches Bundesleistungsabzeichen in Bronze 

 

Ein großer Dank gilt vor allem auch den Betreuern und Trainern der Gruppe rund um 

BI Manfred Schörghofer, BI Josef Brüggler, OBm Christoph Gruber und Lm Michael 

Höllbacher.  



 

 

RADMEISTERSCHAFT DER FEUERWEHREN  

Bereits zum zweiten Mal hat unser Kamerad OFm Christian Brochenberger nunmehr 

bei der Österreichischen Radmeisterschaft der Feuerwehren teilgenommen. Die dies-

jährige Meisterschaft fand am 31. August 2019 in Friedburg in Oberösterreich statt. 

Die Meisterschaft wurde von der dort ansässigen Freiwillige Feuerwehr Markt Fried-

burg ausgerichtet. Zahlreiche Zuschauer säumten bei herrlichem Wetter die Radrenn-

strecke rund um Friedburg, welche von den Feuerwehr Radrennfahrern sowie der Gä-

steklasse befahren wurde. Insgesamt wurden sechs Runden auf der 10,5 Kilometer 

langen Strecke absolviert. OFm Christian Brochenberger erreichte in der Klasse Her-

ren A, den sehr guten 6. Platz mit einer Zeit von 1:28:49.  

Wir gratulieren unserem Kameraden recht herzlich zur erbrachten Leistung und freuen 

uns auf weiterhin gute Ergebnisse in den kommenden Jahren. 

Im Vordergrund unser Kamerad OFm Christian Brochenberger  

Quelle Foto: Unbekannt 



 

 

IMPRESSIONEN 



 

 

 

Termine 

8. Februar 2020  

Feuerwehrmaskenball in der Turnhalle der Volksschule Bad Dürrnberg 

      25. April 2020 

Florianifeier des Löschzug Bad Dürrnberg 

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT HALLEIN 

LÖSCHZUG BAD DÜRRNBERG 

HELLSTRAßE 13 

5422 BAD DÜRRNBERG 

TEL: 0043-6245-85113 

FAX: 0043-6245-85111320 

lz-badduerrnberg@lfv-sbg.at 

www.feuerwehr-hallein.at 

www.facebook.com/Loeschzug.BadDuerrnberg

IMPRESSUM: 

Texte & Fotos:  

Löschzug Bad Dürrnberg & FF Hallein 

Manfred Karisch 
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